
Ihr Weg zu unsWas müssen sIe nach Ihrer 

entlassung beachten?

sie dürfen für 24 stunden nicht aktiv am straßenverkehr teil-
nehmen, d.h. 

 kein Kraftfahrzeug führen,
 kein Fahrrad fahren,
 keine maschinen bedienen.

auch dürfen sie 24 stunden nach der narkose keine Verträge 
unterzeichnen oder wichtige entscheidungen treffen, da die 
von uns gegebenenen narkosemedikamente Ihre entschei-
dungen beeinflussen können!

Führen sie bitte zu hause keine körperlich belastenden tätig-
keiten aus. Verzichten sie an diesem tag auf sportliche aktivi-
täten. gönnen sie sich ruhe! 

essen und trinken ist selbstverständlich erlaubt, aber vermei-
den sie fette und schwere speisen. Das gleiche gilt auch für 
alkohol.

sollten zu hause Probleme im zusammenhang mit der Ope-
ration oder der narkose auftreten, ist die Kreisklinik Wörth im-
mer für sie da. sie können jederzeit telefonisch rücksprache 
halten oder sich direkt in der notaufnahme melden.

Wir wünschen Ihnen eine baldige genesung!
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sehr geehrte PatIentIn,

sehr geehrter PatIent,

für sie ist eine ambulante Operation geplant. 

um Ihre narkose, die Vorbereitung und auch die nachsorge 
für Ihren eingriff so sicher und reibungslos wie möglich 
gestalten zu können, möchten wir sie über die wichtigsten 
besonderheiten informieren. 

bitte bringen sie die beigelegte checkliste ausgefüllt zum 
Operations-termin mit. Diese hilft uns, einen reibungslosen 
ablauf am Operationstag zu gewährleisten.

Für die geplante Operation führen wir mit Ihnen ein narko-
seaufklärungsgespräch (Prämedikation).
In diesem gespräch tragen wir alle narkoserelevanten Infor-
mationen zusammen und erklären Ihnen genau die abläufe, 
um eventuelle ängste und bedenken abzubauen.

auch sie können sich vorbereiten:
 Duschen oder baden sie morgens vor Ihrem OP-termin
 Für die Operation gilt nüchternheitspflicht ab mitternacht 
vor dem OP-tag für essen und trinken.

 gleiches gilt für rauchen und alkohol.
 tragen sie keinen schmuck, Piercings oder make up.
 entfernen sie aufgetragenen nagellack. träger „künstlicher 
Fingernägel“ sollten zumindest die zeigefinger beidseits 
vom gel befreien.

 Falls sie zahnprothesen- oder brillenträger sind, dürfen die-
se selbstverständlich mitgebracht werden. sie können in 
einem zur Verfügung gestellten, abschließbaren spind auf-
bewahrt werden. Kontaktlinsen sind nicht erlaubt.

 Wertgegenstände am besten zu hause lassen. Wir können 
dafür leider keine haftung übernehmen.

 bequeme, weite Kleidung - am besten ohne Knöpfe - hat sich 
bewährt; speziell auch Oberteile mit weiter Öffnung an Kra-
gen und ärmeln.

nach Der OPeratIOn

nach der Operation ruhen sie sich im aufwachraum aus. hier 
werden sie bis zur entlassung überwacht. eventuell auftre-
tender schmerz oder unwohlsein wird unmittelbar behan-
delt. auch dürfen sie hier bereits schluckweise trinken.

Wenn sie sich nach Ihrer ausruhzeit wohl fühlen, werden wir 
für sie Ihre (erwachsene) Kontaktperson/begleitung zur ab-
holung verständigen. Ihre begleitperson meldet sich bitte in 
der zentralen Patientenaufnahme zur abholung.

bitte beachten sie, dass sie nur entlassen werden können, 
wenn sie eine betreuungsperson organisiert haben, die sie 
nicht nur abholt, sondern auch zu hause weiterbetreut! Wur-
de Ihr Kind operiert, kommen sie bitte zu zweit, damit sich 
eine Person ausschließlich um Ihr Kind kümmern kann.

nach einem abschlussgespräch, das Ihr anästhesist mit 
Ihnen und Ihrer begleitperson führt, werden sie nach hause 
entlassen. ausreichend schmerzmittel erhalten sie bei bedarf 
von uns.

am OPeratIOnstag
 
bitte finden sie sich pünktlich zum vereinbarten termin in 
der zentralen Patientenaufnahme ein. Dort nehmen sie im 
Wartebereich Platz und werden dann von einer anästhesiolo-
gischen Pflegefachkraft in die umkleide zur Operationsvorbe-
reitung gebeten.

Wir sind stets bemüht, Wartezeiten zu vermeiden. notfälle 
und Operationsabläufe können den vorhergesehenen zeit-
plan verändern. Wir bitten daher um Ihre geduld und Ihr Ver-
ständnis, falls es doch zu Verzögerungen kommen sollte.

sehr gerne dürfen sie sich ein buch, zeitschriften o.ä. mitbrin-
gen, um mögliche Wartezeiten angenehmer zu gestalten.

VOrbereItung


